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VORWORT

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Digitalisierung verändert nahezu alle Bereiche unseres Lebens – auch die medizinische
Rehabilitation. Immer mehr Patient:innen wünschen sich digitale Unterstützung: vor,
während und nach ihrem Reha-Aufenthalt. Gleichzeitig stehen Rehakliniken vor der
Herausforderung, neue Technologien sinnvoll in ihre Strukturen und Prozesse zu
integrieren.

Um Nutzer:innen des REHAPORTALS Orientierung zu geben, haben wir die Checkliste
„Digital Check – Rehakliniken mit digitaler Kompetenz“ entwickelt. Doch was bedeutet
„digitale Reha“ konkret? 

Digitale Angebote können dabei helfen, organisatorische Abläufe zu erleichtern, die
Kommunikation zu verbessern und den Therapieerfolg langfristig zu sichern. Sie erleichtern
die Reha – von Anfang an: Patient:innen erhalten wichtige Infos vorab per App oder E-Mail.
Aufnahmeformalitäten, Terminabstimmungen oder die Auswahl der Mahlzeiten lassen sich
digital und zeitsparend organisieren. Während der Reha unterstützen digitale Programme –
etwa Übungsvideos oder Online-Schulungen – die Behandlung individuell. Änderungen im
Therapieplan können direkt aufs Handy geschickt werden. Auch nach der Reha helfen
digitale Angebote: Erinnerungen, Gesundheitstipps oder Online-Kurse unterstützen dabei,
das Erreichte im Alltag beizubehalten.

Annabelle Neudam
Geschäftsführerin
DAS REHAPORTAL

Mit dem Siegel „Digital Check“ können Patient:innen erkennen,
welche Klinik tatsächlich digitale Kompetenz bietet. Einrichtungen,
die die Kriterien der Checkliste erfüllen und aktiv bei
www.dasrehaportal.de teilnehmen, erhalten das Siegel „Rehaklinik
mit digitaler Kompetenz“ und werden als solche im REHAPORTAL
veröffentlicht. Damit machen wir Rehakliniken sichtbar, die
Digitalisierung mit Augenmaß und Patientenfokus gestalten.

Mit herzlichen Grüßen

https://www.qualitaetskliniken.de/
http://www.dasrehaportal.de/
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Nr. Indikatoren und Kriterien Erläuterungen  

1 Allgemeines 
1.1 Nutzung digitaler Systeme zur Erfassung 

und Verwaltung von Patientendaten. 

Alle Patientendaten (Aufnahme-, Therapie- und 

Entlassdaten) werden in einem digitalen 

Klinikinformationssystem oder einer 

elektronischen Patientenakte (epA) erfasst. 

Externe Befunde werden digitalisiert und 

hinzugefügt. 

 

2 Vor der Reha 
2.1 Digitale Bereitstellung von Informationen 

über den bevorstehenden Reha-Aufenthalt. 

Informationen über Anreise, organisatorische 

Abläufe, Vorgänge in der und Angebote während 

der Reha werden allen Patient:innen regelhaft 

digital (per Mail oder App) bereitgestellt. 

 

2.2 Digitale Abfrage und Organisation 

patientenindividueller Informationen vor 

dem Rehaaufenthalt. 

 

 

Alle Patient:innen werden vor dem Reha-

Aufenthalt digital (per Mail oder App), sofern 

zutreffend, zu folgenden Themen befragt: 

- Unterzeichnung von 

Datenschutzerklärungen 

- Vertragsabschluss zu Serviceleistungen 

(Zimmer, VIP, …) 

- Einsicht und Unterzeichnung des 

Behandlungsvertrags bei 

Selbstzahlerleistungen 

- Abfrage von Kostform / Speisenauswahl 

- Patientenindividuelle Anforderungen 

zur Aufnahmeplanung (Beispiele: 

Kostform Sauerstoffgerät, Fahrdienst, 

Bett, …) 

 
Es müssen mindestens 2 Kriterien aus der 

Auswahlliste zutreffen, um den Indikator zu erfüllen. 

 

2.3 Digitale Abfrage von Anamnese und 

Rehazielen vor dem Rehaaufenthalt. 

 

 

Alle Patient:innen werden vor dem Reha-

Aufenthalt digital per rechtssicherer Über-

mittlung  (KIM oder App) zu folgenden Themen 

befragt: 

- Eigenanamnese zum 

Gesundheitszustand 

- Festlegung von Reha-Zielen 

- Medikamentenplan 

 
Es müssen alle Kriterien aus der Auswahlliste 
zutreffen, um den Indikator zu erfüllen. 
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3 Während der Reha 
  

3.1 Digital unterstützte therapeutische 

Maßnahmen 

Abhängig von Fachabteilung und Krankheitsbild 

werden therapeutische Maßnahmen mit 

digitalen Tools unterstützt und ergänzt. Dazu 

gehören z.B. : 

- Übungsvideos 

- interaktive digitale Programme 

- Audios mit Meditationen 

- Online-Vorträgen und Schulungen 

- Avatare 

- VR-Brillen 
 

Es müssen mindestens 2 Kriterien aus der 
Auswahlliste zutreffen, um den Indikator zu erfüllen. 

 

3.2 Vorliegen eines digitalen Therapieplans.* 

 

*erst 2. HJ 2026 Pflichtkriterium, bis dahin 

optional 

Patient:innen erhalten ihren individuellen 

Therapieplan in digitaler Form, z. B. über eine 

Klinik-App oder ein Online-Portal. 

 

3.3 Digitale Information über 

Terminänderungen*  

 

*erst 2. HJ 2026 Pflichtkriterium, bis dahin 

optional 

Änderungen an Terminen werden in Echtzeit 

aktualisiert und Patient:innen über Push-

Benachrichtigungen (App oder SMS) oder E-

Mails informiert. 

 

3.4 Digitale Essensbestellung 

  

Sofern nicht bereits vor der Aufnahme die 

Speisenversorgung für den kompletten Reha-

Aufenthalt abgefragt wurde, können 

Patient:innen Ihre Speisenauswahl digital 

durchführen und zur Anpassung individueller 

Ernährungsbedürfnisse aktualisieren.  

 

3.5 Digitale Feedbackfunktion und 

Patientenbefragung 

Patient:innen haben die Möglichkeit, über eine 

digitale Plattform (z. B. Klinik-App, Online-

Formular oder Terminal) Feedback zu ihrem 

Reha-Aufenthalt abzugeben. Dies kann sowohl 

während als auch am Ende der Reha erfolgen. 

Die Klinik wertet die Rückmeldungen 

systematisch aus. 

 

3.6* Digitale Informationen zu 

Medikamentenänderungen* 

 

*optional 

Patient:innen werden digital ( z. B. per App oder 

SMS) über Änderungen in der Medikation 

informiert. 
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3.7* Chat- und Nachrichtenfunktionen* 

 

*optional 

Patient:innen können über digitale Plattformen 

Fragen stellen oder Anliegen äußern und 

erhalten über den gleichen Kanal Rückmeldung. 

 

4 Nach der Reha 
4.1* Digitale Arztbriefschreibung und -

übermittlung* 

 

*erst 2. HJ 2026 Pflichtkriterium, bis dahin 

optional 

Arztbriefe werden innerhalb von 14 Tagen in 

verständlicher Form sowohl den Patient:innen 

als auch den niedergelassenen Ärzt:innen (per 

KIM rechtssicher) zur Verfügung gestellt. 

 

4.2 Digitale Nachsorgeangebote wie IRENA, T-

RENA und Psy-RENA. 

Die Rehaklinik stellt den Patient:innen digitale 

Nachsorgeangebote zur Verfügung. Diese 

können ergänzend zur analogen Nachsorge oder 

als eigenständiges Angebot erfolgen. 

 

4.3 Digitale Gesundheitsinformationen & 

Erinnerungen nach der Reha 

 

 

Patient:innen erhalten nach der Reha 

regelmäßig digitale Erinnerungen mit gesund-

heitsfördernden Inhalten. Diese können direkt 

hilfreiche Informationen enthalten oder auf 

weiterführende digitale Angebote hinweisen. 

Mögliche Inhalte sind: 

- Tipps zur Bewegung, Ernährung und 

mentalen Gesundheit  

- Kurze Übungsempfehlungen oder 

Motivationstipps für den Alltag 

- Online-Kurse oder Lehrvideos zur 

Unterstützung der Eigenaktivität 

- Digitale Broschüren/Infoblätter zu 

Nachsorgethemen 

- Service-Informationen, z. B. zur 

Befundübermittlung oder 

Kontaktmöglichkeiten zur Klinik 

- Einladungen zu digitalen Q&A-Sessions 

der Klinik oder Experten-Vorträgen 

Die Informationen können per E-Mail, App- oder 

über Online-Portal bereitgestellt werden. 

Häufigkeit und Inhalt können flexibel gestaltet 

werden. Optimalerweise werden Inhalte auf die 

Indikation abgestimmt, die zur Reha geführt hat. 
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